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Auf ein Wort 
Die Jahreszeiten 
Frühling, Sommer, Herbst und Winter, das sind die vier Jahreszeiten. So haben 
wir es in der Schule gelernt. Das ist 
der Lauf der Zeit.  
Jetzt im Februar wird mir allerdings 
deutlich, dass diese vier Jahreszei-
ten, an Hand derer zum Beispiel der 
Komponist Joseph Haydn verschlüs-
selt das Leben des Menschen be-
schreibt, nicht genügen. Es braucht 
eine fünfte Jahreszeit, die ganz an-
ders ist, um dem Leben des Men-
schen gerecht zu werden: den Kar-
neval.  
Eine  Jahreszeit, in der festgelegte 
Rollen abgelegt werden können. Eine Jahreszeit, in der es möglich ist, sich 
Wünsche zu erfüllen, zu tanzen und zu feiern. Eine Jahreszeit, die über das Ge-
wohnte, das Festgelegte, hinaus geht. Eine Jahreszeit, in der Menschen, wie es 
im Karnevalslied heißt, „tanzen in den Himmel hinein“. 
Der Februar macht mir aber auch deutlich, dass es noch eine sechste Jahres-
zeit braucht, eine Zeit der Besinnung, um zur Ruhe zu kommen und sich wieder 

neu auszurichten: die Fasten-
zeit.  
Wie in den vergangenen Jahren 
wollen wir das auch auf der 
Straße sichtbar machen durch 
das „Aschenkreuz to go“. Am 
Aschermittwoch wird es dieses 
Zeichen auch außerhalb der 
Gottesdienste in Hadamar auf 
dem Untermarkt, in Nieder-
hadamar auf dem Rewe-
Parkplatz und in Beselich auf 
dem Edeka-Parkplatz geben.  

Also: herzliche Einladung zum Feiern an den tollen Tagen und ebenso herzliche 
Einladung zur Besinnung am Aschermittwoch und in der Zeit bis Ostern.  
 

Pfarrer Stephan Gras 
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Gottesdienstordnung 
 

  

 09:15 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Pieta Kapelle anschl. 
Blasiussegen 

+ Franz Hofstätter 
+ Dr. Walter Michel und verstorbene Angehöri-
ge 

 09:15 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier im Pfarrheim anschl. Blasiusse-
gen 

 09:15 Uhr Oberweyer Eucharistiefeier anschl. Blasiussegen 

 10:45 Uhr Ahlbach Familiengottesdienst mit Vorstellung der Kom-
munionkinder anschl. Blasiussegen 
Mit GR Duchscherer 

 10:45 Uhr Niedertiefenbach Eucharistiefeier anschl. Blasiussegen 

+ Harald Heil (Jahramt) 

 10:45 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier anschl. Blasiussegen 

 18:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Pieta Kapelle anschl. 
Blasiussegen 

 19:00 Uhr Hadamar Abendgebet Sant´Egidio 

 18:30 Uhr Niederweyer Eucharistiefeier anschließend Blasiussegen 

 15:00 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 

 16:00 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:30 Uhr Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation (Anna
-Kapelle) 

 18:30 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Anna-Kapelle 

 Sonntag, 1.2. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 KOLLEKTE FÜR DIE WERKE DER CARITAS  

 Montag, 2.2. Darstellung des Herrn - Lichtmess 

 Mittwoch, 4.2. Hl. Rabanus Maurus, Bischof von Mainz 
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 17:00 Uhr Oberzeuzheim Jahresgottesdienst der Frauengemeinschaft 
anschl. gemütliche Beisammensein 

 18:30 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ für die verstorbenen Familien Stüwe und Sehr 

 

 18:30 Uhr Niederhadamar Eucharistiefeier im Gemeindezentrum 

 18:00 Uhr Niederhadamar Vorabendmesse im Gemeindezentrum 

 18:00 Uhr Niedertiefenbach Vorabendmesse 

+ Georg Becker 

 18:00 Uhr Oberweyer Eucharistiefeier 

 09:15 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Pieta Kapelle 

 09:15 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 09:15 Uhr Steinbach Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Ahlbach Eucharistiefeier 
+ Josef und Thekla Mink und Sohn Josef 

 10:45 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 
+ Marcel Sczygiol, Kasimira Knop, Stefan Kistella 

 10:45 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Beate Geis (2.Jahramt) 
+ Pfarrer Otto Latzel 
+ Walter Geis (6-Wochenamt) 
+ Eheleute Rudolf und Maria Schicht 
+ Georg und Maria Geis 

 18:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Pieta Kapelle 

 

 Donnerstag, 5.2. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania 

 Freitag, 6.2. Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in 
Nagasaki 

 Samstag, 7.2.  

 Sonntag, 8.2. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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 10:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Liebfrauenkirche (Hl. 
Apollonia) 

 18:30 Uhr Niederweyer Eucharistiefeier 

 16:00 Uhr Steinbach Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 

 15:00 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 
für den Frieden 

 16:00 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

+ Beate Geis (2.Jahramt) 

 17:30 Uhr Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation (Anna
-Kapelle) 

 18:30 Uhr Faulbach Eucharistiefeier anschließend Blasiussegen 

 16:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der AWO 

 18:30 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Niederhadamar Eucharistiefeier im Gemeindezentrum 

 

 

 

 

 

 Montag, 9.2.  

 Dienstag, 10.2. Hl. Scholastika, Jungfrau 

 Mittwoch, 11.2. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
(Welttag der Kranken) 

 Donnerstag, 12.2.  

 Freitag, 13.2.  
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 18:00 Uhr Niederhadamar Vorabendmesse im Gemeindezentrum 

+ Eheleute Erna und Otto Pimpl und verstorbene 
Angehörige 

 18:00 Uhr Obertiefenbach Vorabendmesse 

 09:15 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Pieta Kapelle 

 09:15 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 09:15 Uhr Oberweyer Eucharistiefeier 

 09:15 Uhr Steinbach Familiengottesdienst 

 10:45 Uhr Ahlbach Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Niedertiefenbach Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 

 18:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Pieta Kapelle 

 18:30 Uhr Niederweyer Eucharistiefeier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Samstag, 14.2. Hl. Cyrill (Konstantin) Mönch u. hl. Methodius, 
Bischof, Schutzpatrone Europas 

 Sonntag, 15.2. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Montag, 16.2.  
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 08:30 Uhr Obertiefenbach Wortgottesfeier der Grundschule  in der Kirche 

 09:00 Uhr Niederzeuzheim Wortgottesfeier der Grundschule in der Kirche 

 10:00 Uhr Oberzeuzheim Wortgottesfeier der Grundschule  im Pfarrheim 

 10:00 Uhr Steinbach Wortgottesfeier der Grundschule in der Kirche 

 10:40 Uhr Niederhadamar Wortgottesfeier in der Fürst Johann Ludwig-
Schule 

 12:00 Uhr Ahlbach Wortgottesfeier in der Grundschule  

 16:00 Uhr Hadamar Wortgottesfeier in der AWO 

 16:00 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:30 Uhr Ahlbach Eucharistiefeier 

 17:30 Uhr Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation (Anna
-Kapelle) 

 17:30 Uhr Niedertiefenbach Eucharistiefeier 

 17:30 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 18:30 Uhr Hadamar Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Niederhadamar Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 

 19:00 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier 

 19:00 Uhr Oberweyer Eucharistiefeier 

 19:00 Uhr Steinbach Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Elisabeth Voß (Jahresgedächtnis), Sohn Alois 
und Schwiegersohn Hans-Jürgen 

 18:30 Uhr Niederhadamar Eucharistiefeier im Gemeindezentrum 

 

 09:30 Uhr Niederhadamar Erstbeichte Kommunionkinder 

 Mittwoch, 18.2. Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag 

 Donnerstag, 19.2.  

 Freitag, 20.2.  

 Samstag, 21.2. Sel. Richard Henkes, Ordenspriester, 
Märtyrer, Hl. Petrus Damiani, Bischof 
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 10:00 Uhr Steinbach Erstbeichte Kommunionkinder 

 14:00 Uhr Obertiefenbach Erstbeichte Kommunionkinder 

 18:00 Uhr Niederhadamar Vorabendmesse im Gemeindezentrum 

 18:00 Uhr Niedertiefenbach Vorabendmesse 

 18:00 Uhr Oberweyer Vorabendmesse 

 19:30 Uhr Niedertiefenbach Taizé Gebet für alle - gestaltet durch das Ju-
gendteam und Firmlinge 

 09:15 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Pieta Kapelle 

 09:15 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 09:15 Uhr Steinbach Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Ahlbach Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Niederzeuzheim Eucharistiefeier anschl. Eine Welt Waren Ver-
kauf 

 10:45 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Gisela Schermuly-Schäfer und Karl Hans Schä-
fer und Lebende und verstorbene Angehörige 

 18:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Pieta Kapelle 

 18:30 Uhr Niederweyer Eucharistiefeier 

 16:00 Uhr Steinbach Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 

 15:00 Uhr Niederzeuzheim Wort-Gottes-Feier 

 16:00 Uhr Obertiefenbach Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum 

 17:30 Uhr Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation (Anna
-Kapelle) 

 18:30 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der Anna-Kapelle 

 Sonntag, 22.2. 1. FASTENSONNTAG 

 Montag, 23.2. Hl. Polykarp, Bischof von Smyrna, Märtyrer 

 Dienstag, 24.2. Hl. Matthias, Apostel 

 Mittwoch, 25.2. Hl. Walburga, Äbtissin von Heidenheim in 
Franken 
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 16:00 Uhr Ahlbach Erstbeichte Kommunionkinder 

 16:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier in der AWO 

 18:30 Uhr Obertiefenbach Eucharistiefeier 

 18:30 Uhr Niederhadamar Eucharistiefeier im Gemeindezentrum 

 18:00 Uhr Niederhadamar Vorabendmesse im Gemeindezentrum 

 18:00 Uhr Obertiefenbach Vorabendmesse 

 18:00 Uhr Steinbach Vorabendmesse im Pfarrheim 

 09:15 Uhr Hadamar Eucharistiefeier 

 09:15 Uhr Niedertiefenbach Eucharistiefeier (Tag des Ewigen Gebets)anschl. 
Aussetzung und Betstunde 

 09:15 Uhr Oberzeuzheim Eucharistiefeier im Pfarrheim 

+ Familien Karl Martin und Nikolaus Nink 

 09:15 Uhr Oberweyer Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Ahlbach Eucharistiefeier 

 10:45 Uhr Niederzeuzheim Familiengottesdienst mit Vorstellung der Kommu-
nionkinder 
+ Laurentius Valentin Gotthardt 

 16:00 Uhr Niedertiefenbach offenes Singen 

 16:45 Uhr Niedertiefenbach Schlussandacht 

 18:00 Uhr Hadamar Eucharistiefeier 

 19:00 Uhr Hadamar Abendgebet Sant´Egidio 

 

 Donnerstag, 26.2.  

 Freitag, 27.2.  

 Samstag, 28.2.  

 Sonntag, 1.3. 2. FASTENSONNTAG 
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Auf ins zweite Jahr!  
So heißt es für mich als Pfarrer in 2026. War das erste 
Jahr meiner Amtszeit in Hadamar samt seinen Stadttei-
len, in Beselich mit seinen Ortsteilen und in Ahlbach 
noch von neuen Eindrücken geprägt, so wird das zweite 
nun stärker von Vertrautheit („Kenne ich schon!“) be-
stimmt sein. Allerdings stimmt das wohl nur bedingt, 
denn unsere gegenwärtige Situation ist von Verände-
rungen und Neuem gekennzeichnet. Eine der Haupther-
ausforderungen wird die Umsetzung des vor meiner 
Ankunft ausgearbeiteten Immobilienkonzepts der Kir-
chengemeinde sein. Diese Umsetzung wird etliches an 
Herausforderungen mit sich bringen, um auch weiterhin 
Präsenz an den unterschiedlichen Kirchorten finanzier-
bar und zukunftssicher aufrecht zu erhalten. Statt Ver-

trautheit („Kenne ich schon!“) wird sich die Herausforderung stellen, sich auf Neues 
und Ungewohntes einzulassen. Ich gehe davon aus, dass die Mitglieder der Arbeits-
gruppe, die das Immobilienkonzept gemeinsam mit dem Verwaltungsleiter und Pfarrer 
Fuchs erstellt haben, dies klug und verantwortlich taten. Gerade um der Zukunft wil-
len, ließen und lassen sich dabei Herausforderungen nicht vermeiden. Ich bin der ge-
nannten Arbeitsgruppe dankbar für ihre einstimmig beschlossene Vorlage. Ebenso dan-
ke ich den Mitgliedern der Ortsausschüsse, des Pfarrgemeinderats, des Verwaltungs-
rats und den zahlreichen ehrenamtlich Engagierten, die unsere Gemeinden mit Leben 
erfüllen. Zur Umsetzung des Immobilienkonzepts wird es Jahre und wohl auch die ein 
oder andere Anpassung brauchen. In diesen kommenden Jahren wird aus meiner Sicht 
das Wichtigste sein, dass alle in der Pfarrei Engagierten sich gegenseitig guten Willen 
und beste Absichten zugestehen, um auch mit Herausforderungen für die Zukunft posi-
tiv umgehen zu können. Ja, wir werden kleiner als Gemeinde. Die Zahl der Getauften 
geht seit Jahren zurück. Viele Menschen treten aus und „sparen“ sich die Kirche. Den-
noch glaube ich nicht, dass Menschen heutzutage weniger nach Sinn in ihrem Leben 
und in der Welt suchen als früher. Sie dürfen sicher sein, dass wir diese Suche und die 
sich stellenden Herausforderungen als Pastoralteam positiv und engagiert begleiten 
werden. Ob als Priester, Diakon oder Gemeindereferent(in) werden wir auch in 2026 
gerne ansprechbar sein. Auch unser Verwaltungsteam im Pfarrbüro ist gerne für Sie da. 
Ebenso danke ich den Küstern, Hausmeistern und allen Angestellten in unseren Kitas. 
Unseren Teil wollen wir leisten. Dabei hoffen wir auf den Segen Gottes auch in 2026. 

Ihnen allen ein gesegnetes hoffnungsvolles Jahr des Herrn 2026!  

Ihr/Euer Pfarrer Stephan Gras  
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Nachrichten aus Meheba 
 
Kurz vor Weihnachten erreichten uns traurige Nachrichten vom Konvent der Theresi-
en-Schwestern aus dem Flüchtlingslager Meheba. Dort gab es so heftige Regenfälle, 
dass das Dach weggespült 
wurde und im Wohnzimmer 
und in der Hauskapelle das 
Wasser fast kniehoch stand. 
Wir haben Schwester Faus-
tina unsere Hilfe angeboten 
und sie angefragt, wo wir 
Unterstützung leisten kön-
nen. Sie hat uns für unsere 
„Großzügigkeit“ gedankt 
und uns als erstes mitgeteilt, dass sie sich bereits an die Diözese gewandt hat. Durch 
die schnelle und unbürokratische Hilfe des Bistums Solvesi konnte das Dach mittler-
weile repariert werden. Dafür sind die Schwestern Bischof Charles Kasonde sehr dank-
bar. Doch es bleiben natürlich noch Dinge zu tun. Lebensmittel müssen gekauft wer-
den. Der in Säcken im Vorratsraum gelagerte Mais, der für das Mittagessen der Vor-
schulkinder gebraucht wird, ist verdorben. Möbel und Vorhänge müssen repariert und 
teilweise neu angeschafft werden. Auch müssen Innenwände neu gestrichen werden. 
In einer Sitzung unseres Sambiakreises jetzt im Januar (die erst nach Redaktions-
schluss für den Pfarrbrief stattfindet) werden wir eine Soforthilfe für die Theresien-
Schwestern beraten und beschließen.  

 
Zum Jahresende hat uns Schwester Faustina den 
offiziellen Antrag zur Unterstützung des Projektes 
„Familien für Familien“ in 2026 zugesandt. Als Pro-
jektziel benennt sie die „Verbesserung des Lehrens 
und Lernens durch das Angebot einer hochwertigen 
Bildung für Kinder von Flüchtlingen im Flüchtlingsla-
ger Meheba“. Der St. Mary’s Meheba Vorschule 
kommt eine wichtige Bedeutung für eine ganzheitli-
che Bildung von Kindern mit Flüchtlingshintergrund 
zu. In diesem Jahr sind 78 Kinder aus dem Kongo 
(40), aus Angola (31) und aus Sambia (7) angemel-
det. Die meisten Familien in der Siedlung leben un-
terhalb der Armutsgrenze und verdienen weniger 
als einen Dollar pro Tag, so dass die Kinder nicht 
ausreichend ernährt werden können. Die Eltern 

können weder Schuluniformen finanzieren noch Schulgebühren bezahlen. Für ein ge-
ringes Entgelt schneidert Womba, die Schwester von Dorcas, die Schuluniformen und 
kann so ein kleines Einkommen generieren. Mit der Hilfe aus Hadamar wollen die The-
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resien-Schwestern die Kinder, die oft lange Schulwege 
zurücklegen müssen, jetzt an vier, statt an drei Tagen 
in der Woche mit Essen versorgen. Dieses Ernäh-
rungsprogramm wirkt nicht nur einer verminderten 
Konzentrationsfähigkeit der Kinder entgegen, son-
dern steigert auch ihr Interesse und das ihrer Familien 
an der schulischen Bildung. Durch nahrhafte Mahlzei-
ten verbessert sich grundsätzlich die Ernährungssitua-
tion und damit zusammenhängend die Gesundheit 
der bedürftigen Kinder.  
Bei den beantragten 40 Euro pro Kind werden knapp 
80% der entstehenden Kosten gedeckt; die verblei-
benden gut 20% bringen die Theresien-Schwestern 
auf. Von den 40 Euro für ein Kind entfallen 30 Euro 
auf Lebensmittel (hauptsächlich Mais, Reis, Bohnen 
und Hühner) und 10 Euro auf die Schuluniform 
(Material und Arbeitslohn). Schwester Faustina hat uns die Liste mit den Namen der 
78 Kinder in der Vorschule übermittelt. 

 
Dorcas hat uns den Erhalt ihrer Studienförderung für 
2026 bestätigt und bedankt sich vielmals für die Unter-
stützung. Sie hat uns einen Weihnachtsgruß mit guten 
Wünschen zum neuen Jahr gesandt. Darin berichtet sie 
uns, dass ihr Haus zum Glück von den schweren Regen-
fällen in Meheba nicht zerstört worden ist.  
Im Weihnachtsgruß, den wir kurz vor dem Fest aus dem 
Kinderdorf Saint Anthony erhielten, heißt es: „Die stei-
genden Lebenshaltungskosten machen es für viele im-
mer schwieriger, sich das Nötigste zu leisten. Wir sind 
zutiefst dankbar für Ihre Partnerschaft. Es ist herzerwär-
mend, die Vorfreude der Kinder auf Weihnachten zu 
sehen und zu wissen, dass Ihre Spenden ihr Leben ent-
scheidend verändert haben. Vielen Dank, dass Sie ein 
wichtiger Teil unserer Mission sind!“  

Auch von den Franziskanischen Missionsschwestern und von Bischof Valentine aus 
Livingstone erhielten wir Grüße und die besten wünsche für dieses Jahr. 
 
Stefan Müller  
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Ich bin André Fischer, 12 Jahre alt, und am 06.01.2026 hatte ich die besondere 
Ehre zusammen mit den Sternsingern aus der Pfarrei Hadamar den Hessischen 
Landtag in Wiesbaden zu besuchen. Es war ein Tag voller toller Eindrücke und 

besonderer Momente, denn wir durften nicht 
nur unseren traditionellen Segen überbringen, 
(den ich kleben durfte), sondern auch die Land-
tagspräsidentin Astrid Wallmann persönlich 
treffen. Ursprünglich hatten wir geplant mit 
dem Zug nach Wiesbaden zu fahren aber durch 
eine kleine Planänderung wurde daraus letzt-
lich doch 
eine Bus-
fahrt. Der 
Empfang 
im Landtag 
war herz-
lich, und es 
war beein-

druckend durch die historischen Hallen zu 
gehen und ein wenig hinter die Kulissen des 
Hessischen Landtags zu blicken. Nachdem wir 
unseren Segen gespendet hatten, gab es noch 
ein nettes Beisammensein unserer Sternsin-
gergruppe in der L'Osteria, wo wir gemeinsam 
mit unseren Betreuern Marie-Theres und Jan-
Ole den Tag ausklingen ließen. Als kleine Erin-
nerung und Dankeschön erhielten wir von Frau Wallmann ein paar schöne Ge-
schenke: eine Trinkflasche mit dem Logo des Hessischen Landtages, einen Kalen-
der mit dem Maskottchen Leo und ein kleines Schreibset. Diese Gesten haben 
den Tag für uns alle abgerundet und dafür gesorgt, dass dieser Ausflug noch lange 
in unserer Erinnerung bleiben wird. 
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Alles hat seine Zeit - Jahresabschluss für Jugendliche 
im Pfarrheim Niederzeuzheim 

 
Am 30.12. 2025 haben wir im Pfarrheim Niederzeuzheim zum zweiten Mal einen Jah-
resabschluss für Jugendliche angeboten. Nach einem kurzen Kennenlernspiel haben wir 
in einem Gebet mit rund 40 Jugendlichen aus der ganzen Pfarrei ganz persönlich auf 
das vergangene Jahr zurückgeblickt. 
Unter unserem Thema haben wir 
Smileys (glückliche und traurige), 
Alpha und Omega für Anfang und 
Ende, sowie Blitz und Herz für Streit 
und Versöhnung auf den Jahres-
strahl gelegt. Selbstverständlich 
haben wir auch viel gesungen und 
für verschiedene Anliegen gebetet. 
Im Anschluss gab es dann noch für 
alle ein Stück Pizza, oder auch 2-
3 ;). Und wie es bei uns inzwischen 
dazugehört, zum Abschluss die ein 
oder andere Runde Werwolf.  
Wir wünschen euch einen guten und gesegneten Start ins neue Jahr! 
 
Für das Vorbereitungsteam: Jugendsprecherin Leni Stahl 

Heimatstube Obertiefenbach 
 

Die Heimatstube Obertiefenbach ist am Sonntag, 
dem 08. Februar 2026, von 14:00 bis 16:00 Uhr 
geöffnet. Im Pfarrheim Alte Schule ist auf einer 
Fläche von rund 190 m² die seit 27 Jahren beste-
hende heimatgeschichtliche Dauerausstellung des 
Kath. Männerwerks St. Ägidius im Dachgeschoss 
zu besichtigen. Eintritt wird nicht erhoben. 

Einblick in den Museumsbereich  
Schuhmacherei 
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Online-Blasiussegen: für Menschen die ans Haus gebunden sind 
am FR 06.02. 2026 um 17.00 Uhr über Zoom 

Seit alter Zeit ist der Blasiussegen in der Kirche ein beson-
derer Segen als Bitte um Schutz vor Krankheit. Alle Men-
schen die wegen Alter, Krankheit oder anderen Gründen 
das Haus nicht verlassen können, laden wir herzlich ein, in 
einer Online-Feier über Zoom den Blasiussegen zu empfan-
gen. In einer kurzen Feier mit Bildern, Musik und Texten 
wollen wir ihnen so den Segen zusprechen. Die musikali-
sche Gestaltung übernimmt Sabine Fritzen. 
Benötigt wird dazu ein internetfähiges Endgerät mit Bild 
und Lautsprecher. Im Prinzip ist ein Smartphone ausrei-
chend, besser geht es aber mit einem Computer, Laptop, 
Tablet oder einem Fernseher der ans Internet angeschlos-
sen ist.  
Bei Interesse senden wir Ihnen gern die Zugangsdaten. Nä-

here Informationen und Anmeldung (bitte bis zum 02.02.) bei Gemeindereferent Duch-

scherer unter m.duchscherer@katholischeshadamar.de. 

mailto:m.duchscherer@katholischeshadamar.de
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ZENTRALES PFARRBÜRO HADAMAR  

Schlossgasse 11 
65589 Hadamar 
Tel: 06433 / 9305-0 
 

info@katholischeshadamar.de 
www.katholischeshadamar.de 
 
 

Mo, Di, Do, Fr: 
9:00 - 11:00 Uhr 
Mi:  
14:00 - 17:00 Uhr 

SEELSORGER IN DER PFARREI ST. JOHANNES NEPOMUK 

Pfarrer Stephan Gras  s.gras@katholischeshadamar.de 
Tel: 06433 / 9305-13 

Gemeindereferent Michael Duchscherer 
 
Gemeindereferentin Gabriele Stein  

m.duchscherer@katholischeshadamar.de 
Tel: 06433 / 9305-18 
g.stein@katholischeshadamar.de 
Tel: 06433 / 9305-19 

Diakon Bernd Hannappel info@katholischeshadamar.de 

Pfarrer Stefan Müller pfr.stefan.mueller@gmx.de 

Diakon Werner Thomas diakon.wthomas@web.de 

Pater Sherin Dominic Elsy  p.sherin@katholischeshadamar.de 
Tel: 01577 / 7133256 

Online-Redaktion Nepomuk:  
redaktion.hadamar@gmail.com 

Print-Redaktion Nepomuk:  
pfarrbrief@katholischeshadamar.de 

VERWALTUNGSLEITUNG IN DER PFARREI ST. JOHANNES NEPOMUK 

Kai Speth k.speth@bo.bistumlimburg.de 
Tel: 06433 / 9305-20 

TRÄGERBEAUFTRAGTE FÜR DIE KATHOLISCHEN KINDERTAGESSTÄTTEN 

Anika Mayer a.mayer@kita.bistumlimburg.de 

Hauskommunion 
Die Gemeinschaft im Glauben drückt sich in der Eucharistischen 
Gemeinschaft aus zu der auch Menschen gehören, die nicht mehr 
die Kirche besuchen können. 
In der Hauskommunion wird dieses Anliegen aufgegriffen.  
Alle, die gerne die Hauskommunion empfangen möchten sind 
eingeladen, sich im Pfarrbüro zu melden. 06433-93050 
Die Verantwortlichen werden dann zeitnah Kontakt aufnehmen. 
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